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Rettungsdienste

Polizei Kirchheimbolanden  06352/9110
Überfall, Verkehrsunfall  110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst  112
Krankentransport  06352/19222
Bereitschaftszentrale Rockenhausen
und Kirchheimbolanden  116117
Westpfalzklinikum Standort III Kirchheimbolanden 06352/4050
Westpfalzklinikum Standort IV Rockenhausen  06361/4550
Notdienstapotheken  0180/5258825 + PLZ

Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon:  116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der Rettungs-
dienst 112 zu alarmieren.

Zahnärzte

Schmerzpatienten können den zahnärztlichen Notdienst unter folgenden
Service-Nr. erfragen:
Donnersbergkreis:  06305/7150414
Kreis Alzey-Worms:  06731/7362
Kreis Bad Kreuznach:  0180/5040308

Pfl egedienste

Ökumenische Sozialstation
Tagesbetreuung Haus-Vergiss-mein-nicht  06352/70597-13
Donnersberg-Ost gGmbH  06352/705970
Tagespfl ege Am Mozartbrunnen  06352/7505620
Seniorenresidenz Kirchheimbolanden  06352/713200
Diakonissen Seniorenzentrum Wolff stift  06352/70320
Mobile Pfl ege Donnersberg  06351/124880
PROMEDICA Plus, Grünstadt-Bolanden  06352/78840060
Ambulanter Pfl egedienst Nordpfalz
Pfl ege- u. Betreuungsdienst Donnersberg GmbH  06361/994490
Donnersberg-Ost gGmbH  06352/705970
Tagesbetreuung Haus-Vergiss-mein-nicht  06352/70597-13
Alltagsbegleiter Kirchheimbolanden  06352/7190988

Beratungsdienste

Pfl egestützpunkt Donnersbergkreis-West,
Rockenhausen  06361/4590739
Pfl egestützpunkt Donnersbergkreis-Ost,
Kirchheimbolanden  06352/7190619
Gemeindeschwester plus Eva Müller,
Donnersbergkreis  0162/3341419
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.,
Beratungszentrum Kaiserslautern  0631/ 4147230
Beratungsstelle für Eltern, Kinder u. Jugendliche  06352/7532560
Caritas-Zentrum Kaiserslautern,
Außenstelle Kirchheimbolanden  0631/361200
Sozial- und Lebensberatungsstelle des
Diakonischen  06352/7532570
Betreuungsverein Kirchheimbolanden e.V.  06352/67149
Diakonisches Werk Pfalz Schuldern- und
Insolvenzberatung  06352/7532570
Selbsthilfegruppe für Personen 
mit Alkoholproblemen  06364/1357
Frauenhaus Donnersberg  06352/4187
Opfertelefon Weißer Ring  116006
Weißer Ring Donnersbergkreis  06362/994288
Betreuungsverein Donnersberg e.V.  06361/3746
Gesprächskreis Depressionen  06351/1465399

oder 06302/ 3020
Diakonissen Speyer, Ambul. Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst im östlichen Donnersbergkreis 06352/70597-14
Selbsthilfegruppe „Alltagsbewältigung“  06357/509886
oder Selbsthilfegruppe „Sucht“  06361/9947167
Selbsthilfegruppe für Angehörige von Demenzerkrankten
Viktoria.ginkel@pfalzklinikum.de  06381/920980
Evan./Kath. Telefonseelsorge  0800/1110111
Al-Anon Angehörige von Alkoholikern  0151/21275368

und 06357/7415
VdK Donnersberg, Beratungsstelle Kirchheimbolanden  6352/7505610
VdK Donnersberg, Beratungsstelle Rockenhausen  06361/9941820

Verbandsgemeindeverwaltung
Kirchheimbolanden 06352/40040

Verwaltungssitz Neue Allee 2, 67292 Kirchheimbolanden
Internet: www.kirchheimbolanden.de,
E-Mail-Adresse: vg@kirchheimbolanden.de
Öff nungszeiten:
Montag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwochs  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nachmittags geschlossen
Donnerstag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Verbandsgemeindewerke

Ruftaxi bei der Kreisverwaltung Donnersbergkreis/
DVG Donnersbergverkehrsgemeinschaft  06352 /710192
Omnibusverkehr Rhein-Nahe GmbH Betrieb Alzey 0671 /841200
Strom Pfalzwerke  0800/797777
EWR Worms  0800/8484841
Gas Pfalzgas  0800/1003448
EWR Worms  0800/8484841
Frischwasser WVR Bodenheim  06135/730
Notdienst außerhalb der Öff nungszeiten  06135/6500
Abwasser Verbandsgemeindewerke Kirchheimbolanden 06352-7180191
Notdienst außerhalb der Öff nungszeiten  0171/6540510

Nachruf
Die Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Kirchheimbolanden trauert um 

ihren ehemaligen Wehrführer der Feuerwehr Stetten

Edwin Henn
Mit Edwin Henn verlieren wir einen engagierten und geschätzten Kameraden, der sich über 
viele Jahrzehnte in vorbildlicher Weise für das Gemeinwohl eingesetzt hat.
Seit 1962 war Edwin Henn Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Stetten und prägte die Einheit 
mit seinem Einsatz und seiner Erfahrung entscheiden. Von 1978 bis 2006 leitete er die Ein-
heit als Wehrführer mit großem Engagement.
Wir gedenken ihm mit hoher Anerkennung und werden ihn stets in dankbarer und guter 
Erinnerung behalten.

Für die Verbandsgemeinde Kirchheimbolanden
Sabine Wienpahl Franz Röß Matthias Groß
Bürgermeisterin Erster Beigeordneter Wehrleiter der Freiwilligen 
Verbandsgemeinde Kirchheimbolanden  Brand- Zivil u. Katastrophenschutz Feuerwehr der Verbands-
  gemeinde Kirchheimbolanden zum 80. Geburtstag

Herr Johann Wenzel, Oberwiesen               
Frau Ayse Cobanoglu, Kirchheimbolanden   

Frau Anica Juric, Kirchheimbolanden
Herr Harald Sauer, Kirchheimbolanden        

Herr Roy Schofield, Dannenfels                  
Frau Gisela Eisen, Oberwiesen

zum 85. Geburtstag
Herr Walter Käuffer, Oberwiesen                

Frau Heidrun Karmann, Dannenfels       

zum 90. Geburtstag

Frau Inge Gottwald, Kirchheimbolanden      
Herr Karl Decker, Marnheim

Herr Ludwig Mayer, Oberwiesen          
Frau Hedwig Steingaß, Kirchheimbolanden

Sabine Wienpahl
Bürgermeisterin der

Verbandsgemeinde Kirchheimbolanden

Heike Renz 
Ortsbürgermeisterin Oberwiesen 

Katharina Gaß
Ortsbürgermeisterin Dannenfels

Dr. Marc Muchow
Stadtbürgermeister Kirchheimbolanden

Tim Mühlbach
Ortsbürgermeister Marnheim

Kai-Uwe Angermayer
Ortsbürgermeister Stetten 

Die Verbandsgemeinde Kirchheimbolanden 
gratuliert ganz herzlich zu folgenden Jubiläen im 

Wir gra�lieren!
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09.01.25 Schlossgut Lüll, Wachenheim
 Ostflügel an der Orangerie, Dr.-Edeltraud-Sießl-Allee 4       

23.01.25 Weingut Schwedhelm, Zellertal
Turmsaal, Langstraße 15 

06.02.25 Weingut Schwan, Zellertal
 Ostflügel an der Orangerie, Dr.-Edeltraud-Sießl-Allee 4  

20.02.25 Weingut Martinspforte, Einselthum
Turmsaal, Langstraße 15 

06.03.25 Weingut Peth, Monzernheim
 Ostflügel an der Orangerie, Dr.-Edeltraud-Sießl-Allee 4  

18:00 – 23:00 Uhr  
in Kirchheimbolanden       

01. Februar 2025 LANGE
AUSGEHNACHT

KIBO
Beginn: 19:00 Uhr
Ende: 01:00 Uhr

•  Brauhaus am Turm
•  Connemara (Irish Pub)
•  the martin‘s

Die Bar/Lounge in Kirchheimbolanden

•  Vinoteca Dai Romani
•  Zum Jule „Heime Gerd“

Kartenvorverkauf im Modehaus Heck und im Stadtbüro: Preis 5,00 €
Kartenkauf in den jeweiligen Lokalen: Preis 8,00 €
Wie funktioniert es? Ihr bestellt ein Getränk und bekommt mit jedem 
Stempel auf Eure Karte ein kleines Freigetränk dazu.
Die komplett abgestempelte Karte nimmt an der Verlosung teil. 

Veranstalter: proKIBO e.V.
Stadt Kirchheimbolanden

Verlost werden

Kibo Gutscheine

im Wert von

25, 50 und 100 €.

Bischheim

Stadt Kirchheimbolanden

Solarpark Bischheim: Projekt steht auf der Kippe
Bischheim, 16. Januar 2025 – Die 
Zukunft des Solarparks Bischheim, 
eines der bedeutendsten Projekte 
zur Förderung erneuerbarer Energien 
in der Region, steht vor einer unge-
wissen Zukunft. Wie der Projektleiter 
der EnBW, Thomas Uhland, dem 
Ortsbürgermeister von Bischheim, 
Michael Brack, mitteilte, besteht 
derzeit keine Möglichkeit, die er-
zeugte Energie in das Stromnetz der 
Pfalzwerke einzuspeisen. Betroff en 
sind dabei potenziell 35 bis 40 Me-
gawatt Leistung, die der Solarpark in 
vollem Betrieb generieren könnte.
„Das ist ein herber Rückschlag für 
unser Bemühen, die Energiewende 
in der Region voranzutreiben,“ er-
klärt Ortsbürgermeister Michael 
Brack. „Nach über viereinhalb Jah-
ren Planung und intensiver Zusam-
menarbeit mit allen Beteiligten ste-

hen wir jetzt vor einem grundlegen-
den Problem, das nicht nur unser 
Projekt betriff t, sondern auch an-
dere Vorhaben im Bereich der er-
neuerbaren Energien.“
Der Solarpark Bischheim wurde 
seit 2019 geplant und ist als Vor-
zeigeprojekt für nachhaltige Ener-
giegewinnung in der Verbandsge-
meinde Kirchheimbolanden und 
darüber hinaus konzipiert. Das Pro-
blem der fehlenden Einspeisemög-
lichkeit könnte jedoch die Umset-
zung gefährden und zeigt auf, dass 
dringend Lösungen für die Netzan-
bindung solcher Projekte gefunden 
werden müssen.
„Es braucht jetzt klare und schnelle 
Entscheidungen auf allen Ebenen, 
um die Einspeiseproblematik zu lö-
sen. Wir setzen darauf, dass alle 
Akteure – von den Pfalzwerken bis 

hin zur Landespolitik – ihren Bei-
trag leisten, um die Energiewende 
nicht ins Stocken zu bringen“, so 
Brack weiter.
Die aktuelle Situation unterstreicht 
auch die Dringlichkeit, den Netz-
ausbau voranzutreiben und infra-
strukturelle Hindernisse für erneu-
erbare Energien zu beseitigen. „Wir 
dürfen nicht zulassen, dass solche 
Projekte, die sowohl ökologisch als 
auch ökonomisch von enormer Be-
deutung sind, an technischen oder 
bürokratischen Hürden scheitern,“ 
appelliert Brack an die Verantwort-
lichen.
Die Gemeinde Bischheim hoff t auf 
einen konstruktiven Dialog zwi-
schen den Beteiligten, um eine Lö-
sung zu fi nden, die sowohl dem So-
larpark als auch der gesamten Regi-
on eine nachhaltige Zukunft sichert.
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